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Richard von Weizsäcker zum 90. Geburtstag

„Es gab noch einen anderen Hochschullehrer, der sich meiner Fragen nach Unrecht, Gerechtigkeit und zivilisatorischer Entwicklung annahm. Weder war er Jurist, noch lebte er in Göttingen. Es war Viktor von Weizsäcker, der Bruder meines Vaters, Kliniker in Heidelberg und Begründer der psychosomatischen Medizin in Deutschland. Bei ihm ging es gleichsam leiblich denkend zu. Seine weit vorausgedachten neuen Ansätze für die Allgemeine Medizin kann ich nicht sachgemäß schildern. Er hatte zugleich tief in die Religion und Philosophie, in die soziale und rechtlich verfasste Gesellschaft hinein geforscht. Im engen geistigen Austausch mit dem Heidelberger Rechtsphilosophen und Weimarer Reichsjustizminister Gustav Radbruch hatte er eine ethische Denkweise entwickelt, die mir verständlicher war als die Lektionen der meisten juristischen Fachgelehrten. Diesem Onkel, der drei seiner vier Kinder verloren hatte und mich mit meinen Fragen wie einen eigenen Sohn aufnahm, verdanke ich viel von der Lebenshilfe, um die es uns damals neben der fachlichen Berufsausbildung ging.”[1]
        



Diese Sätze bilden das Zentrum jener Passage aus Richard von Weizsäckers Erinnerungen „Vier Zeiten”, die dank seiner freundlichen Zustimmung vor 10 Jahren an dieser Stelle erneut zum Abdruck kam.[2] Nicht nur wird die tiefe innere Beziehung deutlich, wie sie übrigens auch das Verhältnis seines Bruders Carl Friedrich zu Viktor von Weizsäcker prägte,[3] es kommen vielmehr all die Themen zur Sprache, deren weitere Verfolgung in welchem Amt und Zusammenhang auch immer unser heutiges Bild Richard von Weizsäckers bestimmen. Neben dem je auf neue Weise ins Gespräch gebrachten Umgang mit der Geschichte, der eigenen und der des Volkes, dem man angehört, also auch der Frage nach Wissen und Schuld, nach Vergessen und Erinnern, sind es die absichtsvoll gesuchten Verbindungen zu den Wissenschaften und Künsten, die das Wirken Richard von Weizsäckers bis in die Gegenwart kennzeichnen. Stets bemüht, den – zumal politischen – Versuchungen zu wehren, „die Geborgenheit in Vorurteilen zur wacker geschützten Hauptquelle der eigenen Sicherheit” werden zu lassen,[4] galt sein besonderes Interesse und Engagement jener großen Herausforderung, wie sie seit nunmehr zwei Jahrzehnten die deutsche und europäische Geschichte bestimmt. Wenn irgendwo, so geht es hier um „die Erkenntnis der Notwendigkeit und die Zuversicht in die Kraft, Gräben zu überwinden, den Ängsten und Sorgen der anderen ein Verständnis entgegenzubringen.” Doch ist dies nicht nur „zutiefst bedeutsam für die Erkenntnis der wahren eigenen Interessen,”[5] mehr noch lässt es eine Grundhaltung erkennen, die das Eigentümliche der Begegnung von Arzt und Krankem ausmacht, wie sie Viktor von Weizsäcker beschrieben hat. Auch hier steht der Arzt dem Kranken nicht nur als ein Subjekt dem Objekt gegenüber, vielmehr muss sich das Ich des Arztes „nicht in sich selbst”, sondern im Du des Kranken erfahren.[6] Für Richard von Weizsäcker hat diese Haltung weitreichende Bedeutung, denn die „Dinge sind nicht an sich. Sie sind, wie wir sie sehen. Wir eignen uns die Gegenstände an, indem wir sie darstellen.” Auch die „Wahrheit ist nicht ein Objekt, das es nur zu enthüllen gilt. Sie ist ein Prozess, sie ist ein personaler Prozess”, an dem wir immer schon beteiligt sind.[7]
        

So nimmt es wenig wunder, wenn Richard von Weizsäcker gern Gelegenheiten wahrnimmt, um sich seiner frühen Anregungen durch den Onkel dankbar zu vergewissern. So auch im Fall der Eröffnung der Park-Klinik Sophie Charlotte, der ersten privaten Fachklinik für Psychiatrie und Psychosomatik in Berlin. Auf Einladung von deren Chefarzt, Prof. Dr. med. Hans Stoffels, sprach Richard von Weizsäcker am 2. September 2009 ein Grußwort. Er war gern bereit, diese neuerlichen Erinnerungen an Viktor von Weizsäcker aus Anlass seines 90. Geburtstags, den er am 15. April dieses Jahres beging, für unsere „Mitteilungen” zur Verfügung zu stellen.


          Grußworte des Bundespräsidenten a. D., Dr. Richard von Weizsäcker
          
Von Herzen Dank für die Einladung zur Eröffnung der Park-Klinik Sophie Charlotte am Charlottenburger Schloss. Meine Freude über dieses Ereignis übertrifft bei weitem meine Kompetenz zu eigenen Beiträgen über Krankheit und Medizin, speziell über Psychiatrie und Psychosomatik. Aber meine lebhafte Erinnerung an die Zeit nach dem Ende von sieben Jahren als Weltkriegssoldat an die gemeinsame Suche nach den Grundlagen unserer Kultur, nach Schuld und Gerechtigkeit, nach der Zukunft unserer sozialen, politischen und wissenschaftlichen Zivilisation – das verband uns an den Universitäten, die Lehrenden und die Lernenden. Nicht alle Professoren beteiligten sich daran. An einen erinnere ich mich aber besonders lebhaft und dankbar, an den Bruder meines Vaters, an Viktor von Weizsäcker.

          
Meine Eltern waren damals außer Landes als Diplomaten. Viktor, der selbst seine beiden Söhne im Krieg verloren hatte, nahm mich mit meinen Fragen auf wie einen eigenen Sohn. Er war ein prägender Begründer der psychosomatischen Medizin in Deutschland. Er ging von der Notwendigkeit aus, das Subjekt des Kranken in die wissenschaftliche Medizin einzufügen. Stets beschäftigen ihn philosophische und religiöse Fragen. Die Aufgabe des Sozialen in Medizin und Gesellschaft ließ ihn nicht los. Es war für mich nicht immer leicht, ihn zu verstehen, und dennoch – darf ich das als Laie sagen – faszinierte es mich, wenn er fragte: Mischen wir denn ganz unbefangen psychische und somatische Erkenntnisse? Oder will man ein Entweder-Oder? Also einen Kampf? Dann hörte ich ihn sagen: Die psychosomatische Medizin ist wahrlich noch kein ausgewachsener Herkules, sondern ein Bambino. Aber sie hat es mit der Schlange des Äskulap zu tun. Was nennen wir krank? Nicht alle, die zum Arzt kommen, können als krank gelten. Aber auch nicht alle, die krank sind, kommen zum Arzt. Bei der psychosomatischen Medizin sprach er von einer kräftigen ursprünglichen Behandlungssuche, aber nicht aus Enttäuschung nach somatischer Therapie, sondern auf der Suche nach einem Zusammenhang. Im Wesen der Krankheit gelte es, dort, wo möglich, die Trennung in leibliche und seelische Entstehung zu überwinden. Das drückte er dann dialektisch aus: „Nichts Organisches hat keinen Sinn, nichts Psychisches hat keinen Leib.” Und so erinnern sich Menschen an ärztliche Gespräche in der Klinik, dabei auch an die lebensgeschichtliche, die biografische Bedeutung von Krankheiten. Zugleich aber konnte er sagen und schreiben: „Ich freue mich indes auch immer, wenn etwas nicht zu Theorie stimmt.”

          
Verzeihen Sie mir, dem Laien diese Exkurse. Aber es hat mich ganz besonders gefreut, als ich vor 15 Jahren davon Kenntnis erhielt, dass auf Initiative von Dieter Janz eine Viktor von Weizsäcker Gesellschaft gegründet wurde. Gern bin ich in den Beirat eingetreten. Es war mir auch eine große Genugtuung, die Publikation der von Dieter Janz und anderen herausgegebenen Schriften von Viktor im Suhrkamp Verlag zu erleben. Mir wurde deutlich, dass offenbar auch die jetzige Medizinergeneration oder zumindest ein wichtiger Teil dieser Generation – vielleicht sogar zunehmend – ein lebhaftes Interesse an solchen psychosomatischen Ansätzen hat. In den letzten Jahren bekam ich regelmäßig alle Monate Post zugesandt. Sie kam von Hans Stoffels, dem dortigen Chefarzt für Psychiatrie, der als Vorsitzender der Viktor von Weizsäcker Gesellschaft auch neue Ansätze meines Onkels in die aktuellen wissenschaftlichen Auseinandersetzungen hineintrug. Ich erhielt Programme anspruchsvoller Jahrestagungen mit medizinischen, philosophischen, theologischen und auch literarischen Themen. Man konnte die Publikation von Aufsätzen und Büchern registrieren. Man erhielt Einladungen zu Seminaren und Symposien. Zuletzt hörte ich auch, dass es Preise für Nachwuchswissenschaftler geben soll, die im Sinne von Viktor forschen und lehren. Aktives Mitglied der Weizsäcker-Gesellschaft ist übrigens, weit kompetenter als ich, mein Sohn Fritz, der Internist und Chefarzt der Inneren Medizin in der Schlosspark-Klinik. Er war es auch, der mich auf die Eröffnung der neuen Klinik Sophie-Charlotte für Psychiatrie und Psychosomatik aufmerksam machte, der Hans Stoffels vorstehen wird.

          
Jetzt verstehen Sie gewiss, warum ich gerne und mit Freude hierhergekommen bin, und dass ich Hans Stoffels und seinen ärztlichen und krankenpflegerischen Mitarbeitern und der ganzen Mannschaft viel Glück und Erfolg wünsche bei ihrer heilenden Tätigkeit, verbunden mit der Gewissheit, dass in dieser Klinik hier in Berlin auch etwas zu finden sein wird von den Ideen meines Onkels Viktor, dem ich in meinen Studentenjahren viel an Lebenshilfe verdanke. Die Park-Klinik Sophie Charlotte zusammen mit der ganzen Schlosspark-Klinik ist ein großer Gewinn, eine wahre Wohltat hier in Berlin.
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